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Giswil

Soziales Engagement der

Frauengemeinschaft prägt

das Gemeindeleben
Beata Fuchs

Der Vorstand der FG Giswil (von links): Priska Ming, Inge Berchtold, Muriel

Furrer, Regula Odermatt, Anita Dübendorfer, Beata Fuchs und Gertrud Wer-
melinger. Bild: Esther Gasser



Im bunt dekorierten Saal des Hotels Bahnhof eröffnete Präsidentin Inge Berchtold
die 109. Generalversammlung der Frauengemeinschaft Giswil. Sie begrüsste be-

sonders Daniel Windisch (Gemeinderat), Gabriel Bulai (Pfarrer), Alexandra Pla-

chno (Kirchenrätin), Erika Brunner (Religionspädagogin) und Christine Stauber
(Zukunftsteam Frauenbund OW).

In den verschiedenen Jahresberichten der FG und ihrer Untergruppen – Familien-

treff, Seniorenarbeit, Frauenchor und freiwillige Helferinnen – zeigte sich, wie
vielfältig, bunt, lebendig und abwechslungsreich das Vereinsleben ist. Die Kassie-

rin Priska Ming präsentierte eine positive Jahresrechnung, nicht zuletzt dank des
höheren Gemeindebeitrags.

Statutenänderung einstimmig angenommen

Mit Besuchen bei älteren und kranken Mitgliedern sowie dem Einsatz der Litur-
giefrauen, der freiwilligen Helferinnen im Altersheim, des Frauenchors und des
Seniorenchörlis leistet die Frauengemeinschaft wertvolle Beiträge zum sozialen

Leben in der Gemeinde. Auch der Familientreff bereichert das Dorfleben mit sei-
nem breitgefächerten Angebot für alle Generationen.

Da der schweizerische Dachverband (SKF) einen Namenswechsel (Frauenbund
Schweiz) vollzog und sich das Datenschutzgesetz änderte, mussten die Vereins-
statuten aufgrund dieser sowie anderer kleinerer Anpassungen überarbeitet wer-

den. Diese wurden von der Versammlung einstimmig angenommen. Während die
Gemeinschaft im vergangenen Jahr einige Mitglieder verabschieden musste, kon-

nten 20 neue Frauen willkommen geheissen werden. Der Mitgliederbestand steigt
damit auf 518.

Schätzspiel unterstützt Solidaritätsfonds

Bei den Wahlen wurden Anita Dübendorfer (Kurswesen), Regula Odermatt (Senio-

ren) und Sylvia Wolf (Revision) mit grossem Applaus für weitere drei Jahre
bestätigt. Im Familientreff kam es zu Veränderungen im Vorstand: Caroline Näf$
und Christine Weber wurden verabschiedet. Neu begrüsst und willkommen gehei-
ssen wurden Andrea Enz und Esther Gasser.

Das neue Kursprogramm verspricht erneut ein abwechslungsreiches Vereinsjahr

– ersichtlich auf der Website www.fg-giswil.ch. Besonders erwähnenswert ist der
Tagesausflug am 18. September nach Basel in die Salinen und die Merian-Gärten.

Im diesjährigen Schätzspiel kamen über 800 Franken zusammen, welche dem
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind gespendet werden. Dieses Hilfswerk unter-
steht dem Frauenbund Schweiz und feiert heuer sein 50-jähriges Bestehen. Mit

einer feinen Bratchäs-Suppe liess die Gemeinschaft den Abend gemütlich
ausklingen.


